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Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise
ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Der Ruf nach Einigung der liberalen Parteien ist
auch bei uns nicht ungehört verhallt Immer mehr macht
sich das Bedürfniß geltend im Sinne der Herren Haenel
und Lasker das Gemeinsame des Liberalismus in den
Vordergrund zu stellen die taktischen Unterschiede für jetzt
zu unterdrücken Aus dieser Stimmung welche nicht nur
in der Stadt sondern auch im Saalkreise vorzuherrschen
steint erklärt sich das Bestreben auch praktisch an dem
Zusammengehen der Liberalen festzuhalten Wenn daher
jetzt in vielen Kreisen welche beiden Lagern der liberalen
Partei angchören ein Mann genannt wird welcher geeignet
sein dürfte den Kulminationspunkt der Einigungsbestrebun
gen zu bilden so ist dieser Ausweg als ein sehr guter
Griff zu bezeichnen Es soll nämlich ein Mann welcher
bereits im Reichstage unsern Wahlkreis würdig vertreten
hat Oberamtmann Spiel berg Volkstedt für die Ver
tretung im Abgeordnetenhause als vorzugsweise berufen er
achtet werden Sollte wie wir glauben dieser geneigt sein
seine Kraft unserm Wahlkreise zu widmen so würden sich
auf ihn sicherlich die liberalen Stimmen vereinigen

Die heute beendigte Abiturienten Prüfung
am Realgymnasium der Francke schen Stiftungen haben
außer den fünf gestern dispensirten Primanern sämmtliche
12 Primaner bestanden Aßmann Fiedler Frahnert
Haußner Hoffmann Köhlitz Kuhlmey Merk
witz Neumüller Renneberg Rudloff und
Schl eicher

Durch Erkenntniß des hiesigen Schwurgerichts vom
4 Juli d Js wurde der Arbeiter August Traugott Leu
muth aus stadt Alsleben wegen Mordes und Mordver
suchs zum Tode zu 10jährigen Zuchthaus und zum Verlust
der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 10 Jahren
verurtheilt auch seine Stellung unter Polizeiaufsicht für zu
lässig erklärt Durch Allerhöchste KabinetSorde vom 4 d M
ist die erkannte Todesstrafe in lebenslängliche Zucht
hausstrafe aus Gnaden umgewandelt worden

Durch Erlaß des Herrn Ministers der öffentlichen
Arbeiten vom 28 August d Js I 4816 ist auf
Grund des Z 188 des Allgemeinen Berggesetzes vom
24 Juni 1865 in Betreff der Bergreviereintheilung resp
Begrenzung der Bergreviere in den Regierungsbezirken
Merseburg und Erfurt eine andere Bestimmung getroffen
worden Das Bergrevier Oestlich Halle umfaßt
danach die Kreise Delitzsch Bitterfeld Wittenberg Schwei
nitz Torgau und Liebenwerda ferner vom Mansfelder
Seekreise vom Saalkreise vom Stadtkreise Halle und vom
Kreise Merseburg diejenigen Theile welche nördlich und
östlich der Mittellinie der Eisenbahn von Sandersleben
über Cönnern zum Bahnhof Halle und östlich und südlich
der Mittellinie der Eisenbahn Halle Kassel bis zur Brücke
dieser Bahn über die Saale sovann auf dem rechten Ufer
der Saale bis zur Einmündung der Elster und aus dem
rechten Ufer der Elster bis zur Landesgrenze gegen das
Königreich Sachsen liegen Das Bergrevier Westlich
Halle umfaßt den Stadtkreis Halle und den Saalkreis
soweit sie südwestlich und westlich von der für das Berg
revier Oestlich Halle angegebenen Grenze liegen sodann
den Theil des Mansfelder Seekreises welcher südlich und
östlich von der näher bezeichneten Grenze des Reviers Stol
berg Eisleben und zwar von der Saale Brücke der Halle
Cönnern Sanderslebener Eisenbahn ab bis Döcklitz liegt
und endlich die Theile der Kreise Querfurt und Merseburg
welche südlich von der oben angegebenen Grenze von Döcklitz
bis zur großherzoglich sächsischen Landesgrenze und östlich
und nördlich von folgender Grenze liegen nämlich längs
der letzterwähnten Landesgrenze selbst bis zur Unstrut ober
halb Schönwerda dann am linken User der Unstrut ab
wärts bis Dorndorf hierauf durch die Mitte der Kom
munikationswege über die Dörfer Gleina Baumersroda
Schonau Bedra Braunsdorf Runstädt nach Frankleben
bis zum Geisel Bache und von diesem Bache bis zu seiner
Einmündung in die Saale endlich westlich von der Saale
abwärts bis zur Brücke der Halle Kasseler Eisenbahn

Wie wir aus privater Quelle über den flüchtig
gewordenen Postboten König Sangerhausen erfahren
erzählen sich die Leute in der dortigen Gegend noch man
cherlei über den Flüchtigen So soll er sein Pferd welches
er sich zum Transportiren von Packeten beschafft hatte
mehrfach verkauft haben Zu dergleichen Gaunergeschäften
gehört aber ein vorzügliches spitzbübisches Vorspiegelungs
talent K muß dies in besonderem Maße besessen haben
Schon als Soldat er stand bei den 12er Husaren soll er
es meisterlich verstanden haben seine Vorgesetzten über sich
zu täuschen und diese zu Hinterzehen So erschwindelte er
sich beispielsweise mehrfach Urlaub durch die frechsten Lügen
welche er so treuherzig vorzutragen verstand daß sie ge
glaubt wurden Hatte K durch irgend ein Vergehen seine
Borgesetzten erzürnt so verstand er es durch außerordent
liche Dienstwilligkeit Zuvorkommenheit und geheuchelte
Reue den schlechten Eindruck abzuschwächen und nach und
nach sich wieder eine günstigere Position zu erringen Als
Postbote fuhr K auf einem kleinen Wagen von Dorf zu
Dorf und übernahm mancherlei Nebenbesorgungen welche
ihm auch Gelegenheit gaben einem Bäcker 200 für ge
lieferte Brötchen zu unterschlagen

Hätte Vater Wrangel zu der Zeit als er drohte
er werde in den Straßen Gras wachsen lassen in Halle
gelebt so könnte man glauben seine Drohung sei schon seit
längerer Zeit in Erfüllung gegangen Man sehe sich von
der Thorstraße vor dem Rannischen Thor aus die Erste
VereinSstraße an welche gewiß als einzige Straße in
unserer Stadt ihrer ganzen Breite nach im schönsten Grün
prangt

Die Gerichtsferien haben ihr Ende erreicht

Von heute ab tritt der regelmäßige Verkehr wieder ein das
heißt es werden nun auch die nicht schleunigen Sachen
welche während der Gerichtsferien nicht zur Verhandlung
kamen ungesäumt erledigt werden

Zum bevorstehenden Wiesen markt in Eisleben
wird am 18 d Mts ein Extrazug um 6 Uhr 6 Mi
nuten früh von hier abgelassen werden und um 8 Uhr
33 Minuten Abends wieder hier ankommen Der Extra
zug wird die zweite dritte und vierte Wagenklasse führen
die gewöhnlichen Tour und Retourbillets haben zu demselben
Giltigkeit

Der kürzlich auf der Provinzial Jrren An
st alt Nietleben entsprungene Kranke Friedrich Rötel
ist am 9 d Mts Abends von der Polizei Behörde in
Grimma i/S aufgegriffen und wird von dort zurück
transportirt werden

An Stelle des aus seinem Amte geschiedenen Ge
meindevorstehers Fehr in Cröllwitz ist der Ponton Brücken
pächter und Schöppe Louis Winter daselbst als solcher
gewählt worden Mit der Fortführung der Gemeinde
Geschäfte ist der Schöppe Haack daselbst betraut

Am 17 d Mts wird der Gymnastikcr Morrhse
aus Liegnitz dessen Ehefrau eine Tochter des bekannten
Kolter Weitzmann ist sich in der Saalschloßbrauerei
in Giebichenstein produziren Das große Seil wird
Frau M besteigen

Der amtliche Polizeibericht meldet Gestern Abend
gegen V 9 Uhr entstand durch Umwerfen einer Petroleum
lampe in der Wohnung der Wittwe H Schmeerstraße 41
ein kleiner Brand der leicht hätte größere Dimensionen
annehmen können Durch Aufwerfen von Asche wurde das
Feuer erstickt doch verbrannten theilweise die Dielen ein
Wäschekorb und einige andere Gegenstände Heute
Vormittag wurden auf dem Wochenmarkte dem Fleischer
meister Gerßler aus Giebichenstein ca 20 Pfund Rind
fleisch welches einen pestilenzialischen Geruch verbreitete
confiscirt und vernichtet da es bei der Fleischbeschau
für völlig verdorben und ungenießbar erklärt worden war

Coursbericht der Bankfirmeu zu Halle a S
Börse vom 15 September
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4 Hallesche Stadt Obligationen 1882
1818

4 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 V/a Sächsische Provinzial Obligationen

4 Manss Gewerksch Obligatione n
4 /o Unstrut Regnl Obligat
5 Hallesche Zuckersiederei Anleihe
S /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdors
5 /a H poth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankverems Actien
Hallefche Zuckerfiederei Act
Äörbisdorf Znclerfabrik Aetien
Glauzig Zuckerfabrik Aktien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Braunk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Prioritäten
Werschen Weißenfelser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Naumburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sachs, Thür Stamm Actien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Lriillwitz Pap Fabr Act
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Lönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenbnrger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Bcreins
PackhofS Actien

Die Course der mit bezeichneten
pro Stück

Bericht des Börsenvereins zu
am 16 September 1882

Weizen 1000 Mittelqualitäten 162 177 M feinsten bis 195 M
feuchte Sorten 150 160 M

Roggen 1000 kA 150 160 M feuchter und ausgewachsener wesent
lich billiger feiner alter über Notiz bezahlt

Gerste 1000 Kilo Land 155 170 M Chevalier 175 185 M
extrafeine bis 190 M Auswnchswaare 100 120 M

Gerstenmalz 50 15 15,50 M
Hafer 1000 135 145 M beschädigte Sorten unter Notiz
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen gute Waare 215 225 M

abfallende Sorten wesentlich billiger
Linsen 50 Kilo bis 23 M
Kümmel 50 Kilo 25 M
Mais 1000 KZ ohne Angebot
Oelsaaten 1000 Kilo Raps ohne Geschäft
Mohnsamen 50 Kilo grauer 20 M blauer feinster bis 24 M
Stärke 50 icx 21,50 M
Spiritus 10,000 Aler Procente loco flau Kartoffel 53,25 M Rüben

52,50 M
Rüböl 50 ks 30,25 M bez
Solaröl 50 kx 9 9,25 M
Futtermehl 50 7,75 8 M

leie Roggeu 50 KZ 5,50 5,75 M Weizenschaale Weizev
grieSkleie 5,25 5,50 M

Rohzucker In den ersten Tagen der Woche verstaute der
Markt ganz wesentlich und gingen Preise sprungweise um ca 3,00
per 100 Kilo zurück Zu den gewichenen Werthen zeigte sich in den
letzten Tagen bessere Kauflust und sand das immerhin noch knappe
Angebot zu untenstehenden Notirnngen schlank Nehmer

Umsatz 6000 Sack prompt und kurze Lieferung
Raff nirter Zncker Die an den Markt gebrachten Partien

von neuem gem Zucker wurde zu nachgebenden Preisen für den Be
darf rasch aufgenommen und werden heute für effektive und kurze
Lieferungswaare endstehende Notirungen bezahlt

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 93
Kornzucker 97

96 63,00 63,60
95
94
gZ

94 9l 57,00 53,00
90 88 53,00 49,00

76,50 77,00

Rohzucker
Nachprodukte

Unosmostrte Melasse ohne Tonne 9,00 10,00

Osmostrte 8,00 8,50Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß
fein

Metis ffein
Mittel,

Gemahl Raffinade I mit Faß

Melis I

Farm blondgelb
Standesamt Halle Meldung vom 15 September

Aus geboten Der Kaufmann B F W Neue
Halle und F Th C Schmeißer Stedten Der Postillon
G A Fleischer Halle und I Th Jüdicke Lauchstädt

Eheschließung Der Regier Baumeister C Gerard
Berlin und E Müller Lindenstr 3

Geboren Dem Schuhmachermstr W Müller ein
S Leipzigerstr 19 Dem Schlossermstr C Gebhardt
eine T Bergg 2 Dem Handarbeiter F Keck ein S
Mittelwache 6 Eine unehel T Mersebnrgerstraße 41

Dein Kaufmann B Schaaf eine T Mühlgraben 3
Dem Handarbeiter C Mertin eine T Schützeng 15
Dem Maurer W Machulka eine T Zapfenstraße 21
Dem Fleischermstr H Taatz ein S Steinweg 3V

Dem Reitknecht A Weiß ein S Parkstraße 12 Dem
Drehorgelspieler W Koch eine T Weingärten 26
Eine unehel T zwei unehel S Entbind Jnstitut

Gestorben Amalie Auguste Schwalbe 16 I 18 T
Gimritzer Wehr Eine unehel T 1 I 7 M 2 T
Lungenentzündung Rathhausg 7 Der Landwirth Bern
hard Steiner 40 I 6 T Tuberkulose kgl Klinik Des
Schneidermstr F Altmann S todtgeb gr Ulrichstr 52

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 13 September

Aufgeboten Der Schuhmacher I E C John und
Wittwe Möbius W geb Krause Auguststr 63

Gestorben Der Handarbeiter B F Schmidt 43 I
5 M 9 T Brustkrankhcit Reilstr 45 Eine unehel
T 1 I 24 T chronischer Darmkatarrh Brunnenstr 48

Meldung vom 14 September
Geboren Eine unehel T Brunnenstraße 18

Dem Schriftsteller G E Barthel eine T Brunnenstr 15
Gestorben Des Brauerei Inspektor I G Herre

S 9 I IM 18 T Nieren und Leberleiden Trotha sche
straße 25 Des Maurer C E Hartmann T todtgeb
Triftstr 10

Meldung vom 15 September
Aufgeboten Der Metalldreher F F L Banse

Giebichenstein und F M A H T Wiedau Cröllwitz
Der Handarbeiter C W A H Rottleb und I F H

A Wechsung Brunnenstr 46
Geboren Dem Braumeister S Bauer Zwill S

Trotha schestr 13 Dem Fabrikarbeiter W C H Hohn
dors eine T Burgstr 38a Dem Handarbeiter F F
Arndt ein S Advokatenstr 15 Dem Zimmermann
F A Meißner ein S Reilstr 44

Gustav Adolf Verein
Leipzig 14 September Das Leipz Tagebl

schreibt Die zweite öffentliche Versammlung wurde heute
Vormittag 9 Uhr in der Nokolaikirche mit Gesang und
Gebet letzteres von Herrn Pastor Dr Pank gesprochen
eröffnet Auf den beim Festmahl an Seine Majestät den
König Albert gesendeten telegraphischen Gruß ist gestern
Abend folgende Antwort eingegangen Mit aufrichtiger
Freude habe Ich den Gruß der von Ihnen präsidirten
Versammlung empfangen und spreche dafür Meinen herz
lichen Dank aus Albert Erster Gegenstand der Tages
ordnung war die Berichterstattung über die Eentralkassen
Rechnung für 1880/81 Ein weiterer Gegenstand der
Tagesordnung war die Neuwahl von 8 Mitgliedern des
Centralvorstandes zu zwar 3 solchen die ihren ständigen
Wohnsitz in Leipzig haben und 5 auswärts wohnenden
Mitgliedern Im ersten Wahlgang wurden mit absoluter
Mehrheit gewählt die Herren Diakonus Dr v Eriegern
Leipzig Vizebürgermeister a D Dr Stephani Leipzig
Oberbürgermeister Dr Georgi Leipzig Konsistorial Rath
Natorp Essen Superintendent Teutsch Hermannstadt Direk
tor Nase mann Halle im zweiten Wahlgange erhielten
die absolute Mehrheit die Herren Konsistorial Rath Stächele

Ansbach und Direktor Bansy Bielefeld
Der letzte Gegenstand der Tagesordnung betraf die

Bestimmung über Ort und Zeit der nächsten Hauptver
sammlung Die Versammlung entschied sich mit großer
Mehrheit für Lübeck so daß also in dieser Stadt die
nächste Hauptversammlung des Gustav Adolf Vereins abge
halten werden wird Die Bestimmung des Zeitpunktes
wurde dem Centralvorstande überlassen

15 September Die heutige Gedenkfeier am
G ustav Adolf Denkmal und in der Nachbarstadt Lützen
bildete den über alle Maßen herrlichen allen ihren Theil
nehmern gewiß unvergeßlichen Abschluß der 50 jährigen
Jubelfeier des Gustav Adolf Vereins Die Leipziger Fest
theilnehmer begaben sich früh um 8 Uhr 15 Min mittelst
eines mächtigen Extrazuges nach Markranstädt wo eine
ganze Wagenburg aufgefahren war um die Gäste weiter
nach dem 20 Minuten vor Lützen gelegenen Festplatze zu
befördern Aber nicht allein aus Leipzig sondern auch auö
der ganzen engeren und weiteren Umgebung strömte die
Bevölkerung massenhaft hinzu um ihre lebhafte Theilnahme
an der Gedenkfeier zu bezeugen Aus den Städten Halle
Merseburg Weißenfels Zeitz Naumburg Markranstädt
insbesondere war die Einwohnerschaft zahlreich erschienen

Die Feststadt hatte ein herrliches Gewand angelegt
weithin grüßten schon die Fahnen und Flaggen und kein
Haus hatte sich von dem Schmuck ausgeschlossen die
Straßen glichen grünen Gärten und man fühlte schon hier



aus die Herzinnigkeit mit welcher dem Feste vorgearbeitet
worden war daß am Abend vorher in allen Gemeinden
der Ephorie Lützen die Glocken eingeläutet hatten Am
heutigen Morgen ertönte vom Thurme der Lützener Stadt
kirche der Choral Eine feste Burg ist unser Gott und in
der neunten Stunde versammelten sich die Theilnehmer des
Festzuges aus dem Marktplatze Kurz nach 9 Uhr erfolgte
unter Glockengeläute der Auszug nach dem Festplatze

Die gottesdienstliche Feier am Gustav Adolf Denkmal
wurde durch den Gesang des Liedes Ein feste Burg ist
unser Gott eingeleitet worauf Herr Prälat Dr von
Gerok aus Stuttgart die hoch emporragende Tribüne
betrat um die Festrede zu halten Der Festredner fes
selte schon durch seine würdige Greisengestalt durch sein
langwallendes Silberhaar die allgemeine Aufmerksamkeit
das aber was er der andächtig lauschenden Menge aus
der Beredtsamkeit seines Mundes darbot war geeignet
ihm die Herzen in noch höherem Maße zuzuwenden Die
innigen und glaubenstreuen Ausführungen sowie das
Schlußgebet des Redners hatten sichtlich die Herzen der
Tausende der Umstehenden tief erweckt und mächtiger Bei
fall erhob sich auf der ganzen Runde Nachdem noch der
Vers gesungen So kommt vor sein Angesicht ordnete
der Festzug sich wieder um den Einmarsch in die Stadt
zu bewirken

In der Stadt angelangt bewerkstelligte der eine be
deutende Ausdehnung einnehmenoe Zug seine Ausstellung
auf dem Marktplatze Herr Bürgermeister Große betrat
zuerst die Tribüne um der Festversammlung den Gruß der
Stadt Lützen darzubringen und vor Allem die Vertreter
der hohen Regierungsbehörden und des Gustav Adolf Ver
eins willkommen zu heißen Herr Oberpräsident von
Wolfs brachte den Gruß der Staatsregierung dar und
erklärte es gereiche ihm zur besonderen Freude ein soeben
ihm zugegangenes Telegramm Sr Majestät des Kaisers
datirt aus Dresden zur Kenntniß der Festversammlung zu
bringen Das Telegramm lautet

Ich beauftrage Sie die heutige Festversammlung
zur Gedenkfeier des vor 250 Jahren gefallenen
großen Schwedenkönigs und des 50jährigen Beste
hens des Gustav Avolf Vereins in Meinem Namen
herzlich zu begrüßen Wilhelm

Nach Verlesung des Telegramms forderte Herr von
Wol ff die Versammlung auf dem freudigen Widerhall
den die kaiserliche Botschaft in Aller Herzen gewiß hervor
gebracht durch ein Hoch aus Se Majestät Ausdruck zu
verleihen und es kam die Versammlung mit stürmischer
Begeisterung der Aufforderung nach Herr Diakonus
Rosenthal begrüßte mit warmen Worten die Anwesenden
im Namen des Gustav Adolf Vereins zu Lützen und über
reichte die in Geld bestehende Jubiläumsgabe dieses Ver
eins Ein tiefrührender Anblick bot sich dar als die
Schulkinder der Ephorie nützen vortraten und durch ihre
Vertreter das Ergebniß der von ihnen veranstalteten
Sammlung aus einer reichen Sammlung von Altar und
Tausgeräthen mit Teppich und Kissen bestehend überreichen
ließen Herr Superintendent Klapp roth aus Lützen be
gleitete die Überreichung mit einer lebendigen Ansprache
die mit der Bitte schloß es möge dem verehrten Central
vorstand gefallen die Gaben einer bedrängten Gemeinde
ganz in der Nähe der Gemeinde Hochheim bei Erfurt zu
überweisen Der Vorsitzende des Centralvorstandes Herr
Prof Dr Fr icke hielt hieraus eine jener Ansprachen
welche in meisterhafter Form so recht Das zum Ausdruck
bringen was das Herz bewegt

Eine zu der Feier am gestrigen Abend in ganz uner
warteter Weise eingetroffene Deputation aus Helsing
fors der Hauptstadt Finnlands überreichte als Beweis der
innigen Theilnahme mit welcher man dort die Jubelfeier
des Gustav Adolf Vereins begleitet eine prächtige Fahne
aus weißer Seive in welcher Gustav Adolfs Namenszug
und Finnlands Wappen erglänzte und sich folgende In
schrift in Goldbuchstaben befindet inlandia Aorioki
laboris olim Lonsois 1622 1882

Herr Bürgermeister Große nahm im Namen der
Stadt Lützen die schöne Fahne mit freudigem Danke ent
gegen und bat die Deputation in ihrer Heimath die Ueber
bringerin herzlicher Grüße sein zu wollen Nachdem noch
Herr Pastor Bärwinkel aus Erfurt im Namen der mit
reichen Geschenken bedachten Gemeinde Hochheim innigen
Dank erklärt hatte schloß die Feier auf dem Marktplatze
mit Gesang

Das sich anschließende Festmahl im Löwen verlief
überaus lebhaft und förderte eine Fülle von bedeutenden
Toasten von den Herren Bürgermeister Große Oberpräst
dent von Wolfs General Graf von Bildt Prof Dr Fricke
Superintendent Dr Pank Prälat Dr von Gerok Super
intendent Rogge Landesdirektor Graf von Wintzingerode
Regierungs Präsident von Die st Oberbürgermeister vr
Georgi Militärprediger vr Frommel u A ausgebracht
zu Tage

Während die Festversammlung des Gustav Adolf Ver
eins in Lützen war war auch in Leipzig ein huldvolles Te
legramm Sr Majestät eingegangen welches folgenden Wort
laut hat

Ich habe den erfolgreichen Bestrebungen des Gustav
Adolf Vereins stets mein lebhaftes Interesse gewidmet und
daher den Ausdruck der Ehrerbietung der aus Anlaß des
50jährigen Bestehens desselben veranstalteten Hauptver
sammlung mit herzlichem Danke empfangen Möge Gott
auch ferner die Wirksamkeit des Vereins mit seinem Segen

begleiten Wilhelm
Vermischtes

Die Nachlese aus den Breslauer Kaiser
tagen ist selbstverständlich eine sehr ergiebige So erzählt
die Breslauer Zeitung in wie liebenswürdiger und humori
stischer Weise der Kronprinz bei dem Fest im Stadt
theater die 20 Ehrenjungfrauen angeredet hat Die weiß
gekleideten Jungfrauen sind ja von jeher eine LieblingS

domäne seines HumorS Als er den großen Kreis der
Ehrendamen einen Augenblick betrachtet hatte zählte er
scherzend an den Fingern ab wie viele gleichgekleidete Ehren
jungfrauen vor ihm ständen und sagte dann lächelnd Wirk
lich zwanzig sind Sie Und nun gruppirte er sie scherzend
in zwei Kolonnen Hierauf erkundigte er sich ob die Da
men nicht vorher zusammengekommen seien um sich über die
Wahl der Toiletten zu besprechen Dann fragte er eine
der jungen Damen Wer hat denn nun aber die Toiletten
bestimmt Herr Oberbürgermeister Friedensburg und Herr
Bildhauer Toberentz antwortete die Gefragte Der Kron
prinz bemerkte lachend Aha ein Bildhauer daß Herren
die Toiletten der Damen bestimmen ist neu Ferner fragte
der Kronprinz ein Fräulein Wie nennt man die Treppe
die vom ersten Rang nach dem Festsaale führt Und als
die Dame mit der Antwort zögerte antwortete er selbst
Die Jakobsleiter Und warum mein Fräulein

Und wiederum mußte er selbst antworten Weil vorhin
als die Ehrenjungfrauen die Treppe besetzten auf jeder
Stufe ein Engel stand

Berlin 15 September In der Untersuchung ge
gen den Füsilier Gärtner wegen der Schießaffaire in
der Hasenhaide wird von den vernommenen Zeugen mitge
theilt daß die ersten von Gärtner abgegebenen Schüsse nicht
wie bisher stets angenommen wurde auf die beim Mittag
essen befindlichen Arbeiter abgefeuert worden sind sondern
daß diese vielmehr dem als Forstaufseher in der Hasen
haide kommandirten Jäger gegolten haben Nachdem er
mehrere Schuß auf diesen Jäger der da er ohne Schuß
waffe sich befand die Flucht ergriff abgegeben halte sprang
Bündte auf und eilte auf Gärtner zu um ihn am weite
ren Schießen zu verhindern Nunmehr legte Gärtner auf
diesen an und traf sein unglückliches Opfer tödtlich

Mannheim 12 September Vor der hiesigen
Strafkammer kam heute die Anklage gegen den früheren
Weichensteller Philipp Berger 36 Jahre alt von Plank
stadt den früheren Signalwärter Joh Leibrecht 31 Jahre
alt von Kirchheim und den Stationsassistenten Ernst
Eckerlin 37 Jahre alt von Heidelberg zur Verhandlung
welche sämmtlich beschuldigt sind durch die Gefährdung
eines Eisenbahntransportes den schweren Unglücks
fall bei Heidelberg in der Nacht vom 29 und
30 Mai dieses Jahres herbeigeführt zu haben Als der
am schwersten Gravirte erscheint Philipp Berger dessen
Bruder Sebastian Berger ursprünglich auch mit angeklagt
war sich jedoch durch die Flucht der weiteren Verfolgung
entzogen hat Philipp Berger ist beschuldigt und auch im
Wesentlichen geständig am Abend des 29 Mai auf längere
Zeit seinen Posten verlassen und sich in ein benachbartes
Wirthshaus begeben zu haben Bei seiner Zurückkunst habe
er angenommen sein Bruder würde während der Zeit die
Dienstobliegenheiten für ihn wahrgenommen haben und
deshalb seien die Weichen von ihm nicht mehr kontrolirt
worden selbst dann nicht als der Zug aus der Station
Heidelberg gegen 12 Uhr Nachts ausfuhr Dieser Zug
passirte eine von Berger zu bedienende jedoch falsch stehende
Weiche wodurch gleich darauf der von Mannheim kommende
Zug mit ersterem zusammenstieß und so das Unglück her
beigeführt wurde Es wurden hierbei acht Personen sofort
getödtet zwei weitere starben an den Folgen der Ver
letzungen und mindestens 53 Personen wurden mehr oder
minder schwer verwundet Der durch den Zusammenstoß
entstandene Schaden an Bahnmaterial beläuft sich wie wir
der Franks Ztg entnehmen auf etwa 16000 Im
Uebrigen erscheinen neben unwesentlichen Feststellungen über
die Art und die Folgen des Zusammenstoßes durch die
weitere Beweiserhebung sowohl die Anklagepunkte unterstützt
als auch die vielfachen Entschuldigungsgründe der Angeklag
ten gerechtfertigt Der Staatsanwalt von Dasch bezeichnet
in seinem Plaidoher als Hauptschuldigen den Angeklagten
Philipp Berger welcher auch im Wesentlichen geständig sei
Schließlich beantragt der Staatsanwalt gegen Berger eine
Gefängnißstrafe von 5 Jahren gegen Leibrecht eine solche
von einigen Monaten und im Fall der Schuldigfprechung
des Eckerlin gegen diesen eine geringe Gefängnißstrafe Der
Gerichtshof beschließt die Verkündigung des Urtheils bis
zum nächsten Montag Mittags 12 Uhr auszusetzen

Paris 12 September Der Gaulois veröffent
licht folgendes Schreiben das General d Abzac an einen
seiner Freunde gerichtet haben soll

Mein lieber Freund
Ich Deutscher werden Ich las und las wieder diese

Worte Ihres Schreibens ohne sie begreifen zu können Es
giebt keinen Tropfen meines Blutes der nicht von ganzem
Herzen meinem theuren Lande gehört Und dieses Gefühl
das im Innersten meines Wesens liegt wird bis zu mei
nem letzten Athemzug eingewurzelt bleiben beruhigen
Sie sich deshalb Ich kann den Personen dieses Landes
gegenüber höflich sein die selbst mich mit Rücksicht und
Hochachtung behandeln sagen Sie deshalb allen denen
welche unter den gegenwärtigen Umständen mich zu tadeln
scheinen daß ich nicht allein meiner theuren Nationalität
und meinen Generals pauletten nicht entsagt sondern auch

indem ich bei mir den Kaiser von Deutschland und die
zahlreichen ihn begleitenden Fürstlichkeiten empfing ich im
Gegentheil den Wunsch und das Gefühl hatte als guter
Patriot und Franzose zu handeln Um den Kaiser drängten
sich die Prinzen aller regierenden Häuser um die großen
Länder zu vertreten Unsere kleine obgleich sehr gut zu
sammengesetzte Militär Mission konnte unter so hochgest ll
ten Personen nur als in den Hintergrund gestellt erschei
nen Und wenn Sie sie alle in diesem großen Saale der
mit allen Portraits der Könige von Frankreich in Lebent
größe mit Ludwig dem Vierzehnten zu Pferd über dem
hohen Kamin geschmückt ist sitzen gesehen hätten so wür
den Sie einsehen daß ich sie in die Nothwendigkeit versetzt
hatte von Frankreich zu sprechen ihm ihre Huldigung dar
zubringen und dies geschah auch Ich habe alle diese
Fürstlichkeiten aufs Prächtigste bewirthet ich that es im
Namen meines Landes Alle fühlten es durch und der

Kaiser sowohl wie der kaiserliche Prinz beglückw nschten
mich und dankten mir das verhindert nicht daß wenn die
Ereignisse mich von neuem diesen Gegnern gegenüi crstellen
ich meine Pflicht thun werde wie ich sie während rer vier
zig Jahre die ich meinem Lande gehöre gethan hllde So
die wirkliche Wahrheit theurer Freund Ich theile sie
Ihnen in der größten Eile mit General d Abzac

Ein Theil der Blätter namentlich der gambettisti
schen ist durch diese Erklärungen des Generals noch nicht
zufriedengestellt

Man schreibt aus München Die dreißig Blumen
mädchen von Bayreuth haben sich schwer versündigt Sie
haben Richard Wagner auf Pergamentpapier in Groß Folio
eine Adresse überreichen lassen Wir geben dieselbe ohne
Zusatz hier wörtlich wieder und glauben so am besten zur
Erheiterung unserer Leser beizutragen Also Hochzuver
ehrender erhabener I und geliebter Meister Wollen Sie
gütig gestatten daß wir Blumenmädchen Alle im Geiste
vereint hiermit noch einmal vor Ihren Blicken erscheinen um
den wärmsten Gefühlen Ausdruck zu geben welche uns bei
dem Gedanken beseelen daß wir das Glück und die Ehre
hatten bei dem herrlichen Bühnenweihsestspiel Parsifal mit
zuwirken und Sie erlauchter Meister unsere Leistungen stets
mit so viel Güte und Wohlwollen entgegen zu nehmen ge
ruhten Unseren eigenen Worten nicht vertrauend nehmen
wir Goethe s Dichtergeist zu Hilfe

Verehrung naht sich mit durchdrungnen Mienen
Und Dankbarkeit mit frisch erhob ner Brust
Die Treue folgt mit Eifer Dir zu dienen
Ist unablässig ihre schönste Lust
Bescheidenheit in zitterndem Erkühnen
Ist sich der stummen Sprache wohlbewußt
Und Wünsche knieen an den gold nen Stufen
Dir tausendfält ges Glück herabzurufen

Wie der Erhabene diese überschwängliche Weihrauchspende
ausgenommen hat ist uns unbekannt

Nachtrag
Berlin 16 September

Bekanntlich steht die Ernennung des Herrn von
Eisendecher zum deutschen Gesandten in Washington nahe
bevor Als Nachfolger des Herrn von Eisendecher in Japan
ist wie der Hamb E meldet Herr von Holleben
zur Zeit Ministerresident in Buenos Ayres in Aussicht ge
nommen

Die neue städtische Anleihe von 45 Millionen
Mark welche die Mittel zur Fortführung der Kanalisation
zu Bauten bei den Wasserwerken zu Brückenbauten zur Er
bauung eines neuen Krankenhauses eines Hospitals und
einer Siechenanstalt zur Deckung der Entschädigung an die
Besitzer von Schlachthäusern zur Vollendung des Eentral
viehhoss gewähren soll hat dem Vernehmen nach auf die
Empfehlung der Ressortminister Minister des Innern der
Finanzen des Handels und der öffentlichen Arbeiten die
allerhöchste Genehmigung erhalten

Der Umstand daß die englische Post wegen
Störung der Schifffahrt auf dem Kanal wiederholt den
Anschluß in Köln nicht erreichte hat zu einer neuen Ver
einbarung unter den betheiligten Staaten Veranlassung
gegeben durch welche dieser unangenehm empfundenen
Störung dauernd abgeholfen werden dürfte

Ratzeburg 14 September Wie die Allgemeine
Lauenburgische Ztg meldet st der bisher hier kommissa
risch angestellte Landrach Herr v Dolega Kozierowöki
jetzt definitiv zum Landrath ernannt worLen

London 15 September Telcgr Nachrichten
aus Tel el Kebir vom 14 d M zufolge betrug der Verlust
der Engländer bei der Einnahme 54 Todte darunter neun
Offiziere und 342 Verwundete darunter 22 Offiziere
Der Verlust des Feindes wird auf 1500 Todte und Ver
wundete veranschlagt

Petersburg 14 September Im Winterpalais wer
den jetzt die ehemals von Kaiser Nikolaus und seiner Ge
mahlin innegehabten Hochparterre nach der Newa so
wie nach der Admiralität zu gelegenen Wohnräume für
das Kaiserpaar eingerichtet wie verlautet nicht zum
dauernden Bewohnen sondern für den Fall daß im Winter
palais eine Reihe größerer Festlichkeiten stattfinden soll
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Bekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die Halle sche Dampfs

Pumpen und Maschinenfabrik in Firma Wolff k Meine in der Thurmstraße Hier
selbst mit ihren Arbeitern der hier bestehenden Maschinenbauer c Unterstützungskasse bei
gelreten ist

Halle a S den 14 September 1882 Der Magistrat
Kostspielige Badereisen

behufs Beseitigung chronischer Leiden wie Schwächezustände Nervenleiden Tuberculose Ab
magerung Bleichsucht Blutarmuth Hämorrhoidalbeschwerden c sind nicht Jedermann er
möglicht Wer Zeit und Geld sparen dabei aber seine in den Anstrengungen des
modernen Erwerbslebens zerrüttete Gesundheit wieder herstellen will dem rathen wir
Dr Liebaut s soeben erschienene Broschüre betitelt die Regenerationskur welche gegen
Einsendung von SV in Marken durch M Peterseu S Buchhandlung Halle a/S
franco zu beziehen ist zu lesen Aus dieser hochinteressanten Schrift in welcher die Er
sahrungen einer langjährigen Praxis und Hospitalthätigkeit niedergelegt sind ersehen wir
daß in den Stockungen und in der Verschlechterung des Blutes die Ursache aller modernen
Krankheiten liegt und daß nur durch rationelle Einwirkung auf das Blut die dauernde
Beseitigung dieser Leideu zu erreichen ist

Bekanntmachung
Die Merseburger Garnison wird Montag Dienstag und Mittwoch den 25, 26

und 27 d Mts von früh 6 Uhr bis Abends 7 Uhr im Burgliebenauer Holze Gesechts
Schießübungen abhalten

Das Betreten des Burgliebenauer Holzes ist an diesen Tagen verboten und es ist
den Anweisungen der ausgestellten Sicherheitsposten unbedingt Folge zu leisten

Halle a/S den 14 September 1882 Der Königliche Landrath des Saalkreises
Geheime Regiernngs Rath

C von Krosigk

WC Am 18 September 1882
Nachmittags 2 Uhr

versteigere ich in der goldenen Kette
zwangsweise

I Eckschrank 1 Küchenschrank 2 Klei
derschränke 1 Vertiko 1 Regulator
I Topha 1 Schreibsekretär S Rohr
stiihle 1 Korbstuhl 1 silberne Zucker
zange 1 Bierseidel mit silberuem
Teckel 14 Bände Göthe s Werke
II Bände Duma s Werke 1 grotze
Partie Bücher verschiedenen Inhalts
und dergl mehr

gegen sofortige Bezahlung
Ger ichts Bollzieher

trotze Äuction
Dienstag den 19 d Mts u folg
Tage von Nachm 1 Uhr ab gr Stein
strasze 51 im Schwan namentlich
200V Stück Tapete n Kanten Möbel
1 Nachlas Kleidungsstücke

tt Anctions Comm
Dienstag den 19 September Vormit
tags von 9 Uhr ab wegen überfülltem
5 a ,er Hallesche Möbelfabrik u Magazin
Brüderstratze 13

s 5 SS
k

A s ZM üW i r

s

W
s

2

Wer stch dillig kleiden will
Stoffanzüge neu in allen Größen Röcke

neue von 12 an bis zu den feinsten
Luckskin Hoseu 4 6 50 englisch Le
der Zwirn Arbeiter Hosen von 2
an Hemden Stiefeln getragene An
züge Röcke Hosen Westen getragene
und neue Winterüberzieher 599 Kom
miszmäntel 200 Stück nur gutgehende silb
Ancre unv Cylinder Uhren Ketten
Ringe u s w am billigsten bei

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eulgang am Briefkasten

II

grotz n schön 3 t/z Stück H
r gr Märkerstratze 17

Winterkartoffeln
mehlreiche auch sogenannte Neustädter zu Ge
müse und Salat verkauft

t Geiststraße 43

ewxüMl siur

l bskaison

Grosser DloI Sl usv6rI s uk
Um in kürzester Zeit mein bedeutendes Möbel Lager zum Selbstkostenpreis zu

verkaufen biete den geehrten Herrschaften als auch Wiederverkäufern Gelegenheit ganz ge
diegene Möbel zu billigen Preisen zu kaufen Gebe jede gewünschte Garantie

V 8vds iblv Blausthorstraße 16 Halle a/Ä
Auclilms MlichW

Die zum 18 d Mts in Roitzschgen
anberaumte A mon ist aufgehoben

Gertchts Vollzieher

kür U ÄLLdsstölluilA

55V Loliä 6
kests krsiss

ff Wiener MMen
Flundern Bücklinge Ausschnitt aller
feinen Wurst n Fleischwaaren empfiehlt

FM gr Ulrichstr 27
Sophas Matratzen und Bettstellen

empf bill Tapez gr Klausstr 8
1 Kinderbettstelle 1 Tisch u Blumen

tisch zu verkaufen Slrohhofspitze 23 part
Daselbst auch anst Schläfst offen
Ein gr kupf Waschkesset billig zu ver

kaufen Friedrichsplatz 11 pari r
Ein elegantes neues kreuzs Pianino

nur 3 Atonale gebraucht sehr billig zu ver
kaufen Wilhelmstraße 5 I

Eine Mops Hündin zu verkaufen bei
Böber Oberglaucha 42

vollö

llllVüIMtt von 7F0 ilu

a1etot8 6 S0
Lrumieii 6s RaÄmärltöl

in äen nknkstön g, 0vs

Liiitlei paletots kavvlovks
ZU 86iir billigen rsi8SH

Einen suchtLokomotivfabrik

HSRA SRISV Lrkuit
Ein ordentlicher Äckerknccht sofort ze

ucht kl BrauhauSgasse 11
Arbeiter zum Rübeuherausholeu

werden angenommen
AM Geiststrake Nr 4S

Einen Arbeitsburscheu von 16 bis 18
Jahren suchen C Graeb Söhne

Taubengasse

Einen Lehrling sucht
Walther Hempel Goldarbeiter

Ein Lehrling wird gesucht in der Bäckerei
von Th Bethge gr Milchstraße 23

Ein Mädchen gesucht
gr Steinstraße 49 im Restaurant

Ein Mädchen zur Wartung eines Kindes
auf d Vormittag gesucht Taubengasse 17a II

Wg Dienstmädchen
zum 1 oder 15 Oktober gesucht

Schulberg 6 im Restaurant
Anständiges ehrliches kräft Dienst

mädchen wird gesucht Liudeustr 17
Ord Mädch 1 Okt ges Augustastr 11,111

1 Aufwartung f Kinder gr Steinstr 5
Aiädchen zur Allsw für den ganzen Tag

sofort gesucht gr Ulrichstr 19 2Tr
Köchinnett finden Stelle durch

A Brieger KapeUengaffe 1
Gesucht sofort bei höh Gehalt 1 pers

Kochmamsell zur selbstständ Führung der
Wirthschaft 2 Köchiuueu für Herrschaften
ohne Kinder 1 zuverlässige Kinderfrau
2 Mädchen nach Berlin u Halberstadt
mit Attest melden bei

Frau Binneweifz gr Märkerstr 18
Stelle Gesuch

Ein anständiges junges Mädchen sucht Stell
lung bei einzelnen Leuten oder in einem klei
nen Haushalt zu sofort Offerten unter C
M niederzulegen bei Herrn Robert Cohu

Arbeitsames Mädchen vom Lande mit sehr
guten Zeugnissen sucht Stelle

Leipzigerstrave 11 Frau Scholle
2 Mädchen im Kochen erfahren suchen

Stelle d Frou Herrmann kl Klausstr 7
Eine gesunde Amme vom Lande weist nach

Köchin Stuben Haus u Kindermädchen
werden gesucht u nachgewiesen durch

Pantine Fleckinger kl Schlamm 3
Em Mädchen gesetzten Alters im Plätten

perfekt in Haus und Küche bewandert sucht
Stelle Das Nähere sagt

Frau Brieger Kapellengasse 1

I

Eine Parterre Wohnung für 330
zum 1 October zu vermiethen Näheres

Geiststraße 4

2 St K K
zu vermiethen

und Zubehör Preis 70 LA
Schülershof 12 Laden

Hedwigstrafje 5
ist die ganz neu eingerichtete herrschaftliche
1 Etage sofort oder zum 1 October zu ver
miethen Näheres daselbst 3 Treppen

F au Schulz
Wegen Umzug nach Berlin ist die

8 Etage Leipzigerstratze 72
zu vermiethen sofort oder später zu beziehen

D Keil
Taubengasse 17b ist die freundlich u ge

sund gelegene 2te Etage best aus 3 Stuben
K K Entree und allem Zubehör für

150 zum 1 October zu beziehen Weise
Zu vermiethen

em schöner Laden mit Ladenstube auf
Wunsch auch Wohnung und Niederlage dazu

IM Geiststraße 58 WU
gegenüber der Breitestraße und Apotheke

Ladeu mit Ladeustube
Leipzigerstraße 78

Erste Etage
Klausthorvorstadt 14 k

kann noch eine freundliche gesund gelegene
Wohnung 2 Stuben 2 Kammern Küche c
für 400 abgegeben werden

Herrschaft Wohnung ein abgesond Haus
5 Stuben verschied Kammern und Zubehör
ist f 750 zum 1 October zu vermiethen

am Kirchthor 7 Besicht von 9 11 Uhr
Eine Wohnung von 5 heizbaren Zimmern

und Zubehör ist zu vermiethen und sogleich
oder 1 October zu beziehen Näheres durch

Herrn Liebau F ürstenthal

Wettinerstraße Nr 10
ist im zweiten Stockwerk eine herrschaftliche
Wohnung bestehend aus 5 Hei,baren Räumen
1 Küche 1 Mädchenkammer und 1 Speise
kammer außerdem Keller und Bodengelaß
Trockenboden sowie Gartenbenutzung infolge

plötzlicher Versetzung des jetzigen Inhabers
zum 1 October zu vermiethen Nähere Ans
kunft daselbst

Eine Wohnung
zum Preise von 450 sofort oder 1 Octo
ber zu beziehen Parkbad

1 Logis zu 56 und 30 H v Unterberg 5
Stuben Kammer Küche zu vermiethen

Bernburgerstraße 16

Umzugsh St K K 1 Oct Pfännerhöhe 7
Kl Stube 13 Ä 1 October Mühlberg 1

Stube u K zu vermiethen Gartengasse 5
Wohnung zu vermiethen Spitze 9 Hof
Große frdl Stube an emz Leute zu ver

miethen Leipzigerstraße 7 4 Tr
Anständ Wohnung z 1 October von ruh

Miethern zu beziehen Geiststraße 19
Daselbst anst Schlafstellen offen

1 Stub e mit Bett Harzgasse 7
Stube u K zu vermiethen Händelstraße 21

Möbl Stube gr Ulrichstraße 10 II
Möbl Wohnung Landwehrstraße 16 p

Kellerräume
osort zu vermiethen Steinstraße 63

Pferdestall nebst Wagenremise zu vermie

then gr Ulrichstraße 23
Eine

miethen
möbl Stube und Kammer M ver

Leipzigerstraße 35

G möbl W z bez Brüderstr 13 I
Möbl Zimmer ver m Königstraße 15
Schüler finden gute

Mx Pension WM
Näheres Steinweg 29 I

Fein möbl Zimmer mit oder ohne Kam
mer sofort oder später zu vermiethen

Näheres Niemeherstraße 19 part
Möbl Wohnung sofort Brüderstr 9 II
Freundlich möbl Wohnung zu vermiethen

Wörmlitzerstraße 49

1 möbl Wohnung Wohn
zimmer mit Erker Schlafzim
mer Gartenplatz z 1 Oetb
an e einz Herrn zu verm

chthor 11
1 Pianino sowie eine möbl Wohnung zu

vermiethen Markt 24 III
Schlafstelle bei C Schiller kl Sch lamm 4

Anst frdl Schlafstelle Geiststraße 28 p

Anst Schlafstelle Bahnhofs 11 H r II
Anst Schlafstelle offen Trödel 13

Kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III
2 anst Herren f Schläfst Fleischerg 29
Anst Schlafstelle offen Hanfsack 1 I
Es thut mir Leid unüberlegt der Frau

Bertha Möbius
Böses nachgesagt zu haben um so mehr da
ich dieselbe als brav und ehrenwerth kenne

Giebichenstem gez Rvrtl It Iiev
Lampen werden gründlich gereinigt u re

parirt auch j Umänderung bestens u billig
ausgeführt und für gutes Brennen garantirt

Schimmelstraße 1 H I
Wasserleitungen sowie Reparaturen

fertigt mit Sachkenntniß schnell und billig
Schimmelstraße 1

Capitalien verschiedene Posten auf nur
gute Hypotheken hier per sofort oder 1 Ok
tober theils gesucht theils auszuleihen durch

l Marienstratze 1
Möbelsuhren werden immer billig ange

nommen Steinbocksg asse 1

varsssNei Vrotda
Sonntag den 17 d M von S Uhr

ab bei gutbesetztem Orchester

Ballmusik
Münchener Keller

Giebichenstem
Heute Sonntag Nachmittag bei günst Wetter

Kr Hxtra iZonvert
ohne Ent r6e

Mm Verlillvr ok
am Rotzplatz

empfiehlt seine neu eiugerichteteu Lokali
täten sowie Logirzimmer Mittagstisch
kalte und warme Speisen zu jeder Tages
zeit zu billigsten Preisen HViii

Ein brauner Sommerüberzieher in dem
sich wahrscheinlich eine goldene Brille befand
ist vor einiger Zeit vertauscht worden Der
betreffende Herr wird gebeten seine Adresse
unter Nr 18499 bei
gr Mrichstrajze 4 niederzulegen
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A Freund Karl Cugel
zum 18 /9

Fünfundzwanzig Jahre sind es heute
Seit dem Friedhof treulich Du gedient

Manchen Vater der des Todes Beute
Manche Mutter deren Hügel grünt

Manchen Säugling zählend kaum nach Wochen
Hast gebettet Du in kühle Gruft

Bis der große Tag einst angebrochen
Der zur Auferstehung alle ruft

Fördre weiter was von Erd zur Erde
Bis Freund Engel selbst ein Engel werde

G empfohlene f Pens mit engl n franz
Conv Adr unter E 6 in der Exped erb

keutliin IisäervsÄreii

8 Uckv

l r

F 5 F, lLZSin brillanter Auswahl bei

L k kiiter Hallea S
I

wegen Aufgabe des Geschäfts
Bis 1 October müssen sämmtliche Waaren geräumt werden und sollen

zu jedem annehmbaren Preise verkauft werden
Hauptsächlich sind noch am Lager OIl rt in I i,j ILrsAeii

AUan I ettvi t rav ttv eine große Partiereinseidene O r vttvi noch reiche Auswahl und zu
jedem Preise ferner baumwoll und lein fein gest i iiii
xar K i vi gest vt et

L Sommer
iR UtZiK15

Aufträge auf Wäsche jeder Art werden zu billigsten
schnell und höchst sauber ausgeführt

An die Wähler der III Abtheilung des V Bezirks
In der Versammlung des unterzeichneten Vereins ist der Beschluß gefaßt den Wäh

lern der III Abtheilung des V Bezirks

Herrn Professor vr
als Stadtverordneten vorzuschlagen

Indem wir diesen Beschluß hierdurch zur Kenntniß bringen bitten wir unsere Mit
bürger der genannten Abtheilung am 21 September 11 bis 1 Uhr

Herrn Professor vr
zu wählen

Der Vorstand des Bezirksvereins des V communalen Wahlbezirks

Billigste liberale Zeitung
Tiiglich S Mal

Mit dem 1 Oktober d I beginnt ein neues Abonnement auf die in Berlin
12 Mal wöchentlich erscheinende Tribüne nebst Sonntags Beilage

Freie Stunden Man abonnirt bei allen Post Anstalten des
Deutschen Reiches und Oesterreichs sowie bei allen Zeitungs Spediteuren sür

unr Ä Mark vierteljährlich
Gediegenheit und Mannigfaltigkeit des Inhalts bei äußerst billigem Preise im Vergleich

zu allen anderen 2 Mal täglich erscheinenden Zeitungen eine sorgfältige Behandlung der
Politik durch Leitartikel zum Theil aus der Feder der bedeutendsten Politiker in der
Morgennummer eine übersichtliche und anschauliche Darstellung der allgemeinen politischen
Lage in der Abendnummer eingehende Nachrichten vom Hofe ein vollständiges Bild
des Lebens und Treibens der Reichshauptstadt gewährende Stadtneuigkeiten die
interessantesten täglichen Gerichtsverhandlungen eine das bunteste Allerlei enthaltende Kleine
Chronik und ein reichhaltiges Novellen und Roman Feuilleton in welchem Beiträge
unserer berühmtesten Roman Schriftsteller erscheinen sowie unparteiische Berichte über die
wichtigsten Börsenpapiere und Börsenereignisse nebst vollständigem Courszettel werden die

Tribüne wie bisher auszeichnen Außerdem wird den Abonnenten eine Sonntags Beilage
Freie Stunden welche neben einer längeren spannenden Novelle kleine populärwissen

schaftliche Aufsätze enthält gratis geboten
Die Tendenz der Tribüne ist wie bekannt eine entschieden liberale mit dem von

jeher befolgten Bestreben die verschiedenen Schattirnngen der liberalen Partei möglichst zu
einigen Der augenblicklich im Feuilleton erscheinende spannende Roman Vaterrecht
von Boy Ed wird den mit dem 1 Oktober neu hinzutretenden Abonnenten auf Wunsch
gratis und franco nachgeliefert Probenummern jederzeit franco von der Expedition Berlin

Zimmerstraße 40/41
Bestellungen auf das 4 Quartal nehmen sämmtliche Postanstalten Zeitungs Preisliste

Nr 4625 sowie alle Zeitungsspeditionen entgegen
Inserate 40 H die Zeile finden die weiteste und erfolgreichste Verbreitung
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Am 15 Oktober d I beginnt ein Cucsus für Pntzmachen ein
Privat Vchneidercurfns und ein 6wöchentlicber zinfchneidecursus für im
Nähen geübte Damen für Wäsche und Schneiderei
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die neuesten Muster in verschiedener Güte

M und empfiehlt zuK billigen Preisen
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Harz 48 MoMibarK Harz 48
Hente Sonntag Anfang 4 UhrBringe meinen Mittagtisch in Erinnerung ä Portion 45 A pro Woche 3 A Moritz

l i I t SS i II liiUnterzeichneter erlaubt sich sein Restaurant angelegentlichst zu empfehlen Warme
und kalte Speisen u Portion zu jeder Tageszeit der Saison entsprechend Gut
gepflegte Weine Ausschank des allgemein beliebten Lagerbieres aus der Brauerei
von W Ranchfnk direkt vom Faß a Gl 15 H

üillaiti Stunde 50 PfM Bei vorkommenden Festlichkeiten Hochzeiten zc bringe meinen kl Saal in empfehlende
Erinnerung Hochachtungsvoll

Dampsfchiffsahrt nach der Rabemuscl
Von heute an nur bei günstiger Witterung Sonntag Dienstag ÜUaL

und Freitag von Nachmittags 2 Uhr an stündliche Abfahrten
Wittwe

Kleiderselr 2thür v 11 H Sophas mit
Ripsbezug v 11 O Sophatische v 4H
Vertiko Stühle ganze Ausstattungen gute
Arbeit verk sehr billig Fleischergasse 2 111

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
verkauft billig Bruuoswarte V

Ein fast neuer Kinderwagen und ein
wenig gebrauchter eiserner Waschkessel vier
Eimer enthaltend zu verkaufen

Harzgasst 12
Zeichentisch n eisernes Lineal 1,85

verkauft Lanrentiusstraße 3 part
Für d n Juseratentheil verantwortlich M Uhlemann m Halle

rvedition im Waistnhause Buchdnulerei de WaisenhanstS tu Halle a d G
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